


WARUM FILTRIEREN ?

Was bedeutet Reinheit in einem Hydrauliksystem ?

Die Reinheit ist ein Begriff der das Niveau der Festschmutzpartikel 
wie auch der Verschmutzung durch Flüssigkeiten in hydraulischen 
Systemen beschreibt. Als Verschmutzung wird jede Substanz bezeich-
net, die nicht das Arbeitsmedium ist, welches im hydraulischen System 
benutzt wird.
             Wieso ist Reinheit so wichtig?

             Effiziente Produktion, weil saubere Systeme auch produktive 
             Systeme sind
                       Verbesserte Kontrolle der Ersatzteile durch vorbeugende 
             Instandhaltung und Verschmutzungsüberwachung.
             Reduzierte Ausfallzeiten durch planmäßige Überwachung.
             Sicherheitsrisiken minimiert durch das Vorbeugen von 
             Betriebsausfällen.
             Verlängerte Lebensdauer der Systemteile, Einsparungen während   
                        des Betriebs und damit auch gesenkte Wartungskosten.
             Reduzierte Reparaturkosten auf Grund von verminderten Ausfallzeiten.

Wie kommt es zu Verschmutzungen?
Es gibt drei Hauptgründe die zu Verschmutzung 
in einem typischen Hydrauliksystem führen: 

           
1. Während der Montage des Systems 

           2. Während dem Arbeitsablauf des Systems
           3. Das System saugt die verunreinigende Substanz 
    während des Betriebs an.

Der Name INTERNORMEN steht für Kompetenz und seit mehr als vier Jahrzehnten 
für Erfahrung hinsichtlich Produktentwicklung mit einem breiten Produktspektrum der  
Filtertechnologie, einschließlich moderner Software, Mess- und Analysesysteme.

Durch kontinuierliche Entwicklung ist Qualität, das gemeinsame Kennzeichen unserer 
Produkte und Dienstleistungen, zu einem grundlegenden Element der INTERNORMEN 
Unternehmensstrategie geworden. Heute bietet INTERNORMEN eine Produktvielfalt im 
Bereich Hydraulik- und Schmierölfilter mit weit über 4000 verschiedenen Einzelvarianten
einschließlich den dazu gehörigen Filtergehäusen.

Unser breites Know-how Potential, die Fähigkeit zur schnellen Umsetzung neuer 
Technologien und die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen unserer Kunden,
haben zu 6 Produktbereichen geführt:

             
             Systeme sind
                       
             Instandhaltung und Verschmutzungsüberwachung.
             
             
             Betriebsausfällen.
             
                        des Betriebs und damit auch gesenkte Wartungskosten.

             
             Systeme sind
                       
             Instandhaltung und Verschmutzungsüberwachung.
             
             
             Betriebsausfällen.
             
                        des Betriebs und damit auch gesenkte Wartungskosten.



 INTERPORVLIES „VG“ GLASFASER

 METALLGEWEBE „G“

FILTERMATERIAL 
Filtermaterialien die hauptsächlich Verwendung finden:

•   Tiefenfiltration
•   hohe Schmutzaufnahmekapazität
•   Feinstfiltration auch bei hoher Druckdifferenz
•   geeignet für Mineralöle, Schmieröle, 
    Emulsionen und für die meisten 
    synthetischen Hydraulikflüssigkeiten 
•   Filterfeinheiten, bezogen auf Filtrations-
    quotient ßx(c) Ó 200:  4Õm(c), 5Õm(c), 7Õm(c),
    10Õm(c), 15Õm(c), 20Õm(c)

•   Tiefenfiltration
•   Papiere mit Anteil an Polyesterfasern
•   hohe Festigkeit
Å   Filterfeinheiten 10 Õm und 25 Õm

•   Oberflächenfiltration
•   durch Verwendung von Edelstahldraht gute  
    Beständigkeit in allen Hydraulik- und 
    Schmierölen 
•   bedingt  reinigbar  
Å   Filterfeinheiten 25 Õm, 40 Õm und 80 Õm, 
    weitere Feinheiten auf Anfrage

 PAPIERVLIES „P“

 OBERFLÄCHENFILTER (GEWEBE)  TIEFENFILTER (VLIES)



TANKEINBAU RÜCKLAUFFILTER

DRUCKFILTER, UMSCHALTBAR

SERIEN MDD - HDD

SERIEN TEF - DTEF - TEFB - RF - TRW

RÜCKLAUFFILTER  MIT SAUGANSCHLUSS
SERIEN TRS - TNRS

Anwendung: Zum Anbau an einen Behälter, wobei die 
Auslauföffnung in den Behälter hineinragt.
Anschluss: bis zu G 1 ½, bis zu SAE 5“, bis zu DN 200
Nenndruck: 10 bar
Durchflussraten: r 7200 l/min, 
TEFB, TRW r 300 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Kompakte, in den Rücklaufstrom 
montierbare Filtermodelle können einfach gewechselt 
werden. Ölverlust wird während des Elementwechsels 
verhindert (Umweltaspekt). 
TEF - Der Filtertopf ist auswechselbar, dadurch wird 
vermieden, dass Verschmutzung in den Vorratsbehälter 
gelangen kann während des Elementewechsels.
TEFB - Keine separate Tankbelüftung erforderlich
TRW - Tank-Rücklauffilter für waagerechten Einbau.

Anwendung: Anbau-Rücklauffilter mit Sauganschluss 
für mobile hydraulische Anwendungen mit mindestens 
zwei unabhängigen hydraulischen Kreisläufen.
Anschluss: bis zu G 1 ¼, bis zu SAE 2”
Nenndruck: 10 bar
Durchflussraten: r 450 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Diese Filterbaureihe gewährleistet 
einen optimalen Saugstrom und verhindert Kavitation.
Individuelles Design möglich.

Anwendung: Der Einbau kann in eine Saug-, Druck- 
oder Rücklaufleitung erfolgen.
Anschluss: bis zu G 1, bis zu SAE 2” Avit 2”
Nenndruck: bis zu 315 bar
Durchflussraten: MDD r 95 l/min, HDD r 1350 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Doppelschaltfilter können ohne 
Betriebsunterbrechung gewartet werden. Das Oberteil 
beinhaltet ein Schaltorgan, welches ein Umlenken des 
Volumenstromes von der einen Filterseite auf die andere 
Filterseite ohne Betriebsunterbrechung ermöglicht.

Fordern Sie bitte separate Datenblätter an  oder laden Sie diese
von unserer Webseite www.internormen.com herunter



SERIEN DU - DUV

SERIEN DSF - DNR

SERIEN DA - DNA   

DRUCKFILTER
SERIEN LF - RF

Anwendung: Die Druckfilter bestehen aus zwei Kam-
mern, von denen sich eine Kammer in Betrieb befindet, 
während die andere abgeschaltet ist. Der Einbau kann in 
eine Saug-, Druck- oder Rücklaufleitung erfolgen.  
Anschluss: bis zu G ¾, bis zu SAE 5” 
Nenndruck: 32 bar
Durchflussraten: DU r 4000 l/min, DUV r 2000 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Die Kugelumschaltarmatur zwischen 
den beiden Filtergehäusen ermöglicht ein Umschalten 
ohne Betriebsunterbrechung von der verschmutzten, auf 
die in Reserve stehende, saubere Filterseite.

Anwendung: Die Druckfilter bestehen aus zwei Kam-
mern, von denen sich eine Kammer in Betrieb befindet, 
während die andere abgeschaltet ist. Der Einbau kann in 
eine Saug-, Druck- oder Rücklaufleitung erfolgen.
Anschluss: in DIN oder ANSI Flanschen bis zu 10” 
Nenndruck: 25 bar, 16 bar
Durchflussraten: DSF r 10000 l/min, DNR r 8000 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Die Kugelumschaltarmatur zwischen 
den Filtergehäusen ermöglicht ein Umschalten ohne Be-
triebsunterbrechung von der verschmutzten, auf die,
in Reserve stehende, saubere Filterseite.

Filter nach ASME-Norm 
Anwendung: Die Druckfilter bestehen aus zwei Kammern, 
von denen sich eine Kammer in Betrieb befindet, während 
die andere abgeschaltet ist. Der Einbau kann in eine 
Saug-, Druck- oder Rücklaufleitung erfolgen.
Anschluss: bis zu Flansch DN 250, bis zu SAE 2”, bis zu ANSI 4”
Nenndruck: 16 bar, 40 bar
Durchflussraten: DA r 1000 l/min, DNA r 2050 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Die Kugelumschaltarmatur, welche im 
mittleren Teil des Gehäuses integriert ist, ermöglicht ein 
Umschalten während des Betriebes von der verschmutz-
ten, auf die in Reserve stehende, saubere Filterseite.

Anwendung: Zum Einbau in eine Saug-, Druck- 
oder Rücklaufleitung.
Anschluss: von G ¾ bis zu DIN/ANSI Flansch 10“ 
Nenndruck: 10 bar, 16 bar, 25 bar, 32 bar
Durchflussraten: r 10000 l/min 
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Der Filter wird in die Leitung einge-
baut, so daß EIN und AUS auf einer Achse liegen. 
Er kann als Saugfilter, Druckfilter und im Rücklauf 
eingebaut werden. RF-Filter haben eine seitliche Ein-
strömungsöffnung, während der Ausgang sich auf der 
unteren Seite befindet.



DRUCKFILTER, PN > 100 bar

SERIEN ML - MNL

SERIEN HP 31 - 450

SERIEN HP 170 - 1351

Anwendung: Zum Einbau in die Druckleitung, zum 
Platten- sowie Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss: bis zu G 1
Nenndruck: bis zu 160 bar
Durchflussraten: r 450 l/min
Elementausführung: Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Wirtschaftlicher, kompakter Filter 
für Anwendungen im Niederdruck- bis Mitteldruck-
bereich. Minimaler Platzbedarf während des 
Elementewechsels.

Anwendung: Zum Einbau in die Druckleitung, zum 
Platten- sowie Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss:  bis zu G 1 ½ , bis zu SAE 2”
Nenndruck: bis zu 420 bar
Durchflussraten: r 1350 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Druckfilter für den Rohrleitung-
seinbau oder zur Flanschmontage mit verschiedenen 
Anschlussmöglichkeiten und Druckschaltern. 
Höchste Durchflussraten möglich.

Anwendung: Zum Einbau in die Druckleitung, zum 
Platten- sowie Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss: bis zu SAE 1 ½” 
Nenndruck: bis zu 420 bar
Durchflussraten: r 1350 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Druckfilter für den Rohrleitung-
seinbau oder zur Flanschmontage mit verschiedenen 
Anschlussmöglichkeiten und Druckschaltern. Höchste 
Durchflussraten möglich.



SERIEN MNU - HNU - HPU - HPP 

DRUCKFILTER, ANFLANSCHBAR, PN > 100 bar

SERIEN HPV - MDV 

SERIE HPW
Anwendung: Druckfilter für wechselseitige Filterung, 
zum Einbau in die Druckleitung, zum Platten- sowie 
Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss: bis zu G 1 ½, bis zu Flansch DN 50, 
bis zu G 2
Nenndruck: bis zu 315 bar
Durchflussraten: r 400 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Druckfilter der Baureihe HPW 
sind für Anwendungsfälle vorgesehen, bei denen das 
zu filternde Medium in zwei Richtungen den Filter 
durchströmt und die Filterwirkung in beiden Strö-
mungsrichtungen vorhanden ist.

Anwendung: Druckfilter für den Rohrleitungseinbau 
mit Kaltstartventil.
Anschluss: HPV - bis zu G 1 ½, MDV - bis zu G ¾
Nenndruck: HPV - 420 bar, MDV - 200 bar
Durchflussraten: HPV r 450 l/min, MDV r 150 l/min 
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Permanente Reinöl-Versorgung 
gewährleistet. Bei verschmutztem Element ist ein Aus-
tausch zwingend erforderlich, somit keine Schäden nach-
folgender Komponenten möglich. Zwangsrücklauf zum 
Vorratsbehälter mittels drittem Port.

Anwendung: Zum Einbau in die Druckleitung, zum 
Platten- sowie Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss: DN 32
Nenndruck: 160 bar, 315 bar
Durchflussraten: HPP r 1350 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe.
Benutzervorteile: Einfache, platzsparende 
Montage.“Punktgenaue Schmierung” gewährleistet. 
Verhindert Durchfluss von verschmutztem 
Öl während Elementewechsel.



SERIEN HPF - HPX - HPY 
Anwendung: Zum Einbau in die Druckleitung, zum 
Platten- sowie Flanschanbau an Geräteblöcken.
Anschluss: bis zu DN 36
Nenndruck: bis zu 315 bar
Durchflussraten: HPF r 1350 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Einfache, platzsparende 
Montage.“Punktgenaue Schmierung” gewährleistet. 
Verhindert Durchfluss von verschmutztem Öl 
während Elementwechsel.

ANBAU SAUGFILTER

SERIEN AS - TS - TSW - ASF
Anwendung: Zur seitlichen Montage in den Vor-
ratsbehälter unterhalb des Ölniveaus, für direkten 
Tankeinbau senkrecht (TS-Serie) oder waagerecht 
(TSW-Serie). Die Saugseite befindet sich im Be-
hälter, wobei ein Rücklauf des Mediums mittels 
internem Ventil bei evtl. Servicearbeiten verhindert 
wird.
Anschluss: bis zu SAE 3 ½”, bis zu G 1 ½
Durchflussraten: r 700 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe
Benutzervorteile: Saugfilter sind von aussen 
zugänglich. Kein zusätzliches Regelventil notwendig.

NEBENSTROMFILTER

SERIE NF
Anwendung: Der Nebenstromfilter NF ist für die 
Feinfilterung von Hydraulik- und Schmierkreisläufen 
im Nebenstrom zusätzlich zum Hauptstromfilter 
vorgesehen.
Anschluss: bis zu SAE 2 ½”
Nenndruck: 16 bar
Durchflussraten: r 1000 l/min
Elementausführung: Papiervlies, Interporvlies 
oder Edelstahlgewebe. Die Filter der Baureihe NF 
sind ausrüstbar mit wasserabsorbierenden Filter-
elementen.
Benutzervorteile: Die im Vergleich zur Nennweite 
große Filterfläche ist Voraussetzung für eine große 
Schmutzaufnahmekapazität auch bei kleinen Filterein-
heiten. Der Filterelementewechsel ist ohne Werkzeug 
möglich. Nach dem Lösen der Spannschraube und 
der Abnahme des Gehäusedeckels, sind die Filterele-
mente zugänglich und können ausgetauscht werden.



BELÜFTUNGSFILTER

SERIEN NBF - EBF - BFD - BF

WECHSELPATRONEN-FILTER SPIN ON
SERIE WPL

VERSCHMUTZUNGSANZEIGER

SERIEN AE - OE - O - E - VS 

Anwendung: Belüftungsfilter verhindern das Ein-
dringen von Verschmutzung und Kondensation von 
Wasser in Vorratsbehältern.
Anschluss:  bis zu G 3
Durchflussraten: r 3500 l/min
Elementausführung: NBF-Interporvlies, Papiervlies    
EBF - Papier
TBF - Papier 
BF-WP Interporvlies, Papiervlies
BFD - Silicagel, Interporvlies
Benutzervorteile: Schützen das System vor 
Luftverschmutzungen und Feuchtigkeit.

Anwendung: Leitungsfilter zur Montage in Druck- 
und Rücklaufleitungen für sämtliche hydraulische 
Anwendungen.
Anschluss: bis zu G 1 ½
Durchflussraten: r 260 l/min 
Elementausführung: Einfache Wartung. Leicht 
durch Druckguss-Bauweise. Einsetzbar sowohl als 
Saug- als auch als Rücklauffilter.

Anwendung: Große Auswahl an Verschmutzung-
sanzeigern für Hydraulik- und Schmierölsysteme.
Benutzervorteile: Problemlose Einbindung in 
automatische Steuerungssysteme, kontinuierliche 
Überwachung des Verschmutzungszustandes, kon-
tinuierliche Druckdifferenzmessung, Früherkennung 
von erhöhter Verschmutzung, optimale Ausnutzung 
der Filterelemente.
Typen: optisch, elektrisch, optisch-elektrisch, 
elektronisch, in folgenden Ausführungen erhältlich - 
Blockausführung, explosionsgeschützt, Gewindeaus-
führung, mit manueller Resetfunktion, mit automa-
tischer Resetfunktion.



MULTI-PASS-FILTERLEISTUNGSDATEN NACH ISO 16889

FILTRATIONSQUOTIENT ßx(c) INTERPOR-GLASSFASERVLIESE 

SCHMUTZAUFNAHMEKAPAZITÄT NACH ISO 16889

FILTERLEISTUNGSDATEN

Berechnung des Filtrationsquotienten ßx(c)     
    Anzahl der Partikel mit der 
 Abmessung Ó x Õm(c) vor Filter
ßx(c) =  
    

Anzahl der Partikel mit der
  Abmessung Ó x Õm(c) nach Filter

Schmutzaufnahmekapazitªt nach ISO 16889 (Teststaub: ISO-MTD)
verschiedener Filtermaterialien bei unterschiedlichen Filterfeinheiten. 
Schmutzaufnahmekapazitªt bei einer Druckdifferenz von 2, 4, 6, 8 bar

Umrechnung des Filtrationsquotienten ßx(c)

 in Abscheidegrad in %
 Filtrationsquotient -1 
              x 100 = % 
  Filtrationsquotient

z.B. ß10(c) = 200     
(200-1)

  x 100 = 99,5%
         200



Systemart -
Anwendungsfall

Erforderliche 
R.-Klasse nach 

ISO 4406:99

Erforderliche 
R.-Klasse nach 

NAS 1638

Empfohlenes Filtermaterial
von INTERNORMEN Technology

Gegen Feinstverschmutzung 
und gegen Verschlammung 
empfindlicher Systeme 

16/12/8 2-3 1 VG
17/13/9 3-4 3 VG

Hochleistungs-Servosysteme 
Hochdrucksysteme mit
langer Lebensdauer

19/15/11 4-6 6 VG

Proportionalventile - 
Industriehydraulik mit hoher 
Betriebssicherheit

20/16/13 7-8 10 VG

Mobilhydraulik, allgemeiner 
Maschinenbau, Mitteldruck-
systeme

22/18/14 7-9 16 VG

Schwerindustrie, 
Niederdrucksysteme, 
Mobilhydraulik

23/19/15 9-11 25 VG

ERFORDERLICHE REINHEITSKLASSEN IN ABHÄNGIGKEIT VON DER SYSTEMEMPFINDLICHKEIT
Die erzielbare Reinheitsklasse eines Hydrauliksystems ist abhängig von der Filterfeinheit der Filter-
elemente sowie vom spezifischen Schmutzeintrag und der Größenverteilung, der in der Hydraulik-
flüssigkeit existenten, Partikel. Die in der Tabelle gemachten Angaben sind Richtwerte. 
Für genaue Angaben ist eine Analyse der Hydraulikflüssigkeit unerläßlich.

Neben den von INTERNORMEN Technology entwickelten Prüfverfahren 
werden unsere Filterelemente folgenden Prüfungen nach ISO unterzogen:

ISO 2941 Kollaps-, Berstdruckprüfung
 
ISO 2942 Feststellung der einwandfreien Fertigungsqualität
 
ISO 2943 Prüfung der Verträglichkeit mit der Druckflüssigkeit

ISO 3723 Verfahren zur Prüfung der Endscheibenbelastung

ISO 3724 Nachweis der Durchfluß-Ermüdungseigenschaften

ISO 3968 Bestimmung des Durchflußwiderstandes in Abhängigkeit 
  vom Volumenstrom

ISO 16889 Mehrfachdurchgang-Prüfverfahren zur Bestimmung 
  der FiIterleistung (Multi-pass-test)

Qualifizierte Mitarbeiter, computergestützte Analyse- und Messmethoden, die Verfügbarkeit aller 
erforderlichen Prüfstände nach lSO-Prüfnormen, sowie die ständige Fertigungskontrolle der Fil-
terelemente, ermöglichen die hohe Qualität der INTERNORMEN Technology Produkte und 
die Lösung kundenspezifischer Filterprobleme sowie Serviceleistungen im Labor und vor Ort.

Auf Wunsch können Filterelemente von INTERNORMEN Technology 100 %-Blasenpunkt 
getestet und mit entsprechendem Zertifikat geliefert werden.

Garantierte ɓ-Werte ermºglichen gleichbleibende Filterleistung der INTERNORMEN 
Technology “HR“- Elemente bei hohen Druckdifferenzen. Regelmäßige Blasenpunkt-
tests nach ISO 2942 kontrollieren Verarbeitung, Filtermaterial und Verklebung.




